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geht um Versorgungspauschalen. Interessenten 
wenden sich bis 6. Dezember an die AOK Plus. Be-
stehende Vertragspartner müssen keine Interes-
sensbekundung abgeben. Infos im MTD-
Ausschreibungsportal unter www.medizinprodukte-
ausschreibungen.de, Rubrik „Hilfsmittel-
Vertragsabsichten“. 

17. Ausschreibung: Behindertentransport-KFZ 

Der Landschaftsverband Rheinland schreibt Behin-
dertentransportkraftwagen aus. Infos im MTD-
Ausschreibungsportal unter www.medizinprodukte-
ausschreibungen.de, Rubrik „Hilfsmittel-
Ausschreibungen“. 

18. Nun kommen Inhalations- und Atemhilfen 

Im neuesten Newsletter der BKK-Organisation 
Spektrum K geht es um die Grundsätze der Hilfsmit-
telversorgung. Aufregende Nachrichten gibt es 
nicht. Interessant ist der Hinweis, dass bei den Ver-
tragsvorgängen nach den Elektrostimulationsgerä-
ten die Inhalations- und Atemtherapiegeräte auf der 
Tagesordnung stehen werden, bevor ein „dickes 
Brett“ gebohrt werden soll. 

19. Lagerverwaltungssystem mit Fotos  

Nach Angaben der AOK Niedersachsen können seit 
November Fotos im Lagerverwaltungssystem MIP–
OT der Kasse hinterlegt werden. Die Möglichkeit der 
Speicherung der Fotos besteht aktuell für die Pro-
duktgruppe „Rampen“ und soll auf andere Produkt-
gruppen ausgedehnt werden. Die Anbieter können 
die im Lager befindlichen Rampen fotografieren und 
dann unter der jeweiligen Registernummer spei-
chern. Es können nur Fotos aus dem Lagerbestand 
hinterlegt werden, Fotos von im Einsatz befindlichen 
Hilfsmitteln sind laut AOK Niedersachsen unzuläs-
sig. Zudem dürften die Fotos nur das Hilfsmittel und 
keine Personen oder personenbeziehbare Daten er-
kennen lassen. 

20. Servona Mitglied des QVH 

Die Servona GmbH/Troisdorf ist seit kurzem Mit-
glied des Qualitätsverbundes Hilfsmittel (QVH). Ser-
vona bietet als bundesweit aufgestellter Homecare-
Versorger mit 250 Mitarbeitern die komplette Hilfs-
mittelversorgung an - von der Tracheostomie und 
Laryngektomie über respiratorische Therapien, en-
terale/parenterale Ernährung, Wundmanagement 
und Stomaversorgung bis hin zur Inkontinenz und 
Reha-Technik. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der Betreuung von Kindern und Neugeborenen. 

21. Drei Stunden im Regen 

Unter dieser Überschrift schildert die „Allgemeine 
Zeitung“ die Erfahrungen einer Frau aus Uelzen, die 
von der AOK aus Kostengründen nicht durch einen 
Uelzener, sondern durch einen Hannoveraner Leis-
tungserbringer mit einem E-Rollstuhl versorgt wur-
de. Am Samstag bei schlechtem Wetter streikte das 

Gerät auf offener Strecke. Zu lesen ist der Bericht 
im Internet unter www.az-
onli-
ne.de/uelzensolobig/00_20091119010024_Drei_Stu
nden_hilflos_im_Regen.html. 

22. Pflegereport der GEK erschienen 

Analog zum „Heil- und Hilfsmittel-Report“ (MTD-
Instant berichtete) veröffentlichte die Gmünder Er-
satzkasse nun den „GEK-Pflegereport 2009“. Inte-
ressenten können ihn im Internet unter 
www.gek.de/x-medien/dateien/magazine/GEK-
Pflegereport-2009.pdf herunterladen. 

23. ZHP administriert acht Mio. Versicherte 

Die HMM Deutschland GmbH berichtete, dass über 
ihre Plattform ZHP-Online erstmals über acht Mio. 
Kassen-Versicherte verwaltet werden. An dem 
Hilfsmittelpool sind nach HMM-Angaben über 40 
Krankenkassen, primär Betriebs- und Innungskran-
kenkassen, und 2.000 Leistungserbringer ange-
schlossen. 

 

GESUNDHEITSPOLITIK   
24. Neue Gesundheitssprecher bei CDU und SPD 

Jens Spahn ist neuer gesundheitspolitischer Spre-
cher der CDU-Fraktion im Bundestag. Er hat sich 
gegen Dr. Rolf Koschorrek durchgesetzt, der sich im 
Rahmen des GKV-OrgWG konstruktiv mit den Fehl-
entwicklungen bei der Hilfsmittel-Versorgung ausei-
nandergesetzt hatte. Bei der SPD machte Prof. Dr. 
Karl Lauterbach das Rennen. Gegenkandidat war 
Peter Friedrich. 

25. Zöller wird Patientenbeauftragter 

Der CSU-Politiker Wolfgang Zöller wird neuer Pati-
entenbeauftragter der Bundesregierung. Er löst Hel-
ga Kühn-Mengel (SPD) ab. 

26. Orlowski folgt Knieps 

Dr. Ulrich Orlowski beerbt Franz Knieps als Leiter 
der Abteilung 2 Gesundheitsversorgung, gesetzliche 
Krankenversicherung, Pflegeversicherung des Bun-
desgesundheitsministeriums. Bisher war Orlowski 
Leiter der Unterabteilung 22 Krankenversicherung. 
Damit berief der neue Gesundheitsminister Philipp 
Rösler einen Mann, der nicht nur in die Architektur 
des GKV-WSG maßgeblich eingebunden war, son-
dern stets auch eine harte Linie gegenüber der 
Hilfsmittelbranche analog zu den Buchstaben des 
Gesetzes vertrat. 

 

ARZT / KRANKENHAUS + KASSEN 
27. PACS-Lösung von Gemed punktet 

Die Gesellschaft für medizinisches Datenmanage-
ment mbH (Gemed) hat mit dem Thoraxzentrum Be-
zirk Unterfranken/Münnerstadt und der Collm Klinik 
Oschatz zwei weitere Krankenhäuser als Kunden 




